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Regelkreis: Von der Qualifikation bis zum Berufsbild 
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Masterstudiengang Green Care -  

Pädagogische, beraterische und therapeutische 

Interventionen mit Pflanzen und Tieren 

Qualifikation: 

 Pädagogisch/beraterisch/ therapeutisches Arbeiten in 

der Praxis mit Tieren und Pflanzen 

 Selbständig (Voraussetzung ist eine entsprechende 

Befähigung im bestehenden Grundberuf oder die 

ergänzende Absolvierung eines Aufbaumoduls, um 

den Abschluss zum Lebens- und Sozialberater zu 

erlangen) 

 In öffentlichen Einrichtungen, Werkstätten, Schulen, 

der Landwirtschaft oder Vereinen 

Formale Qualifikationen am Beispiel der 

Bildungsangebote an der Hochschule 
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Studium - Rahmenbedingungen 

 Weiterbildungsmaster (nicht konsekutiv) 

 Kostenpflichtig – im Rahmen der Teilrechtsfähigkeit € 9.000,- 

 Besoldungsmäßig keine L1-Einstufung resultierend 

 Ersetzt nicht das Lehramt 

 Abschluss: Master of Science (MSc) 

 Möglichkeit, zusätzlich zum Masterstudiengang die Praxis und 

Supervision zu absolvieren und damit den Abschluss zum Lebens- und 

Sozialberater zu erwerben 

 Studienort: vorwiegend Wien (abhängig von Herkunft der Studierenden) 

 Berufsbegleitend 

 eLearning-Anteile und Selbststudium 

 Studiendauer: 6 Semester (ca. 70 Anwesenheitstage) 

 

 

 

 

 



Universitätslehrgang Gartentherapie 

(Kooperation der Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik mit 

der Donauuniversität Wien) 

Zielgruppe: 

Personen, die bereits in gartentherapeutischen Einrichtungen 

arbeiten, die auf Basis Ihrer Vorbildung künftig in der Gartentherapie 

arbeiten wollen oder die künftige Planung von Therapiegärten 

durchführen werden. 

Das sind Ärzte, Landschaftsplaner, Gärtner, Landwirte, Therapeuten, 

Lehrer, Berater, usw.. 

Dauer: 4 Semester (60 ECTS), berufsbegleitend 

Kosten: Euro 7.000,--  



Inhalte: 

 

 Grundlagen und Spezifika des Gartenbau aus 

gartentherapeutischer Sicht 

 Grundlagen der Pädagogik/Psychologie für den Umgang mit 

Menschen mit besonderen Bedürfnissen und die 

 Kommunikation mit deren Therapeuten 

 Medizin und Pflege in der Gartentherapie 

 Ergotherapeutische Aspekte der Gartentherapie 

 Berufsbezogene Studien 

 Verfassung und Präsentation einer schriftlichen Projektarbeit 

 



Organisation: 

Berufsbegleitend an 16 Wochenenden  

Praktikum:  

4 Wochen 

Abschluss:  

„Akademischer Experte/akademische Expertin für Gartentherapie“ 

Teilnehmer: 

 aus Österreich, Deutschland, Schweiz und Luxemburg. 

Insgesamt sind mehr als 100 Personen in Ausbildung bzw. haben die 

Ausbildung absolviert. 

 

 

 



Inhalte: u.a. Wildkräuter bestimmen, Grundlagen Vegetationsökologie, 

Kultivierung, Verarbeitung und Sammlung, Pflanzeninhaltsstoffe und 

ihre Wirkung, professionelle Beratung und Kommunikation, … 

Dauer: 4 Semester, berufsbegleitend, ca. 40 Anwesenheitstage 

Zielgruppe: Abschluss eines Bachelorstudiums / eines 

bacheloräquivalenten Ausbildungsstudiums / eines 

Lehramtsstudiums /eines gleichwertigen Studiums 

Kosten: EUR 5.800,- 

Abschluss:  „Akademische/r ExpertIn  

für Wildkräuter und Arzneipflanzen“ 

Hochschullehrgang 

Wildkräuter und Arzneipflanzen 



 

 

 

Weitere Ausbildungsschwerpunkte von Green Care in 

Österreich: 

 

 Tiergestützte Pädagogik und Therapie 

 
Österreichisches Kuratorium für Landtechnik und Landentwicklung 

(Zertifikatslehrgang) 

 

Anerkennung der Land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

 

 Tiergestützte Therapie & tiergestützte 

Fördermaßnahmen  

 
Universitätslehrgang in Kooperation mit der Veterinärmedizinischen 

Universität Wien 



Registrierung am Beispiel der Internationalen 

Gesellschaft für Garten und Therapie (IGGT) 

Zwei Registrierungsstufen: 

1. Gartentherapeutischer Assistent / In nach IGGTÒ  

2. Gartentherapeut / In nach IGGTÒ        

Bewertung nach folgenden vier Registrierungskriterien: 

Ausbildung 

Fort – und Weiterbildung in der Gartentherapie 

Praxiserfahrung 

Sonstige Nachweise   

Nachweise  sind  jedenfalls aus den Bereichen Ausbildung, Fort- und 

Weiterbildung , sowie Praxis  zu erbringen 
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Die Hochschule als Zentrum von Green Care 
 

Netzwerk und Beratung 

1. Gartentherapie joure-fixe 

2. Zeitschrift „Green Care“ 

3. Verein „GartenTherapieWerkstatt“ als Träger von Projekten und 

Interessenvertretung (Zweigverein der Österreichischen 

Gartenbaugesellschaft) 

4. Internationalen Gesellschaft für GartenTherapie 

5. Seminar Gartentherapie  

6. Therapiegarten an der Hochschule 

7. Forschungsprojekte 

 



  

Die Arbeit im Therapiegarten an der Hochschule 
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Seminar der GartenTherapieWerkstatt 
 

Gartentherapie und Green Care nutzen den Grünraum, Gärten  

und landwirtschaftliche Flächen,  

für therapeutische, pädagogische und soziale Zwecke.  

 

Wann:  Herbst 2012 

Ort: Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik 
  

    

 

 

 

 

www.greencare.at 

  

© 2011 - Green Care - Informationsmedium für Interessenten aus  

Praxis und Wissenschaft 

 

http://www.greencare.at/
http://www.facebook.com/sharer.php?u=http://www.greencare.at/&title=
http://www.myspace.com/Modules/PostTo/Pages/?l=3&u=http://www.greencare.at/&title=
http://twitter.com/home?status=http://www.greencare.at/&title=
http://del.icio.us/post?url=http://www.greencare.at/&title=
http://technorati.com/faves?add=http://www.greencare.at/&title=
http://www.linkedin.com/shareArticle?mini=true&url=http://www.greencare.at/&summary=[..]&source=
http://www.greencare.at/index.php/component/banners/click/1


www.agrarumweltpaedagogik.ac.at 



Auszeichnungen 
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         Gesundheitspreis         UNESCO Auszeichnung  

    der Stadt Wien -1. Platz                    Gartentherapie  



 

 

 

Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik 


